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Giue russische Studie über dieDisloeation
der deutschen der österreichisch ungarischen
und der französischen Armee für einen

Mobilmachn gs Ansmarsch
i

Ein Aufsatz in der russischen Zeitschrift Militärischer
Sammler bespricht dieDislocationsverhältnissederdeutschen
der österreichisch ungarischen und der französischen Armee
in Bezug auf einen etwaigen Mobilmachungs Aufmarsch
Es ist nicht ohne Interesse sich die Auffassung zu ver
gegenwärtigen welche in dieser Beziehung in gewissen
militärischen Kreisen unseres östlichen Nachbars zu herrschen
scheinen

Nachdem der Verfasser die hier als bekannt vorausge
setzte Friedens Dislocation der deutschen Armee richtig
geschildert wobei nur in der Angabe der Zahl der
Bataillone Schwadronen und Batteiieen der einzelnen
Corps einige kleine Versehen unterlaufen geht er zu
dem vermuthlichen Aufmarsch der Armee bei einem Kriege
gegen Rußland über Von den 20 deutschen Armeccorps
erklärt er sieben nämlich das 8 13, 14 15 16
und die beiden bayrischen als unbedingt an die west
liche Front gefesselt während er dreizehn Corps gegen
Rußland aufmarichiren läßt und zwar den gegebenen
geographischen Verhältnissen nach in drei Gruppen mit
den Centrum Königsberg Posen und Breslau welche drei
Gruppen wir fernerhin als linke mittlere und rechte Gruppe
bezeichnen werden

Indem der Verfasser das 1 und 17 Corps als gege
bene Avantgarde der linken das 5 Corps als solche der
mittlern und das 6 Corps als solche der rechten Gruppe
annimmt unter deren Schutz der Aufmarsch der übrigen
Corps sich zu vollziehen hat entwickelt er seine Ansicht
über die Aufmarschrichtung der übrigen Corps und die
dabei zu benutzenden Bahnlinien Als Grenz Bahnstationen
die nach den ihm vorliegenden Angaben ganz besonders
zur Ausladung girßer Truppenmassen eingerichtet seien
nennt er östlich kr Weichsel Tilsit Stallupönen Lyk
Soldau Thorn westlich der Weichsel Gnesen Jarotschin
Ostrowo

Sieht man von den vier Grenzcorps ab von denen der
Verfasser von vornherein das 1 und 17 zur linken das
5 zur mittlern und das 6 zur rechten Gruppe rechnet
so erhalten von den übrigen neun Corps drei Corps eine
unabänderliche Bestimmung das 10 zur linken das 3
und 4 zur mittlern Gruppe während für jedes der üb
rige sechs Corps eine den Umständen nach sich richtende
zweifache Verwendung in Aussicht genommen ist so werden

das Garde 2 7 und 9 Corps entweder der linken oder
der mittlern Gruppe das 11 und 12 Eorps entweder
der mittlern oder der rechten Gruppe zugetheilt

An festen Bestandtheilen sind also der linken und mitt
lern Gruppe je drei Corps der rechten Gruppe nur ein
Corps zugewiesen combinirt man damit diejenigen sechs
Corps deren Bestimmung zunächst noch innerhalb zweier
Möglichkeiten veränderlich ist so ergiebt sich für die linke
Gruppe ein Maximum von sieben ein Minimum von drei

m mittlere Gruppe ein Maximum von neun
cm Minimum von drei Corps für die rechte Gruppe ein
Maximum von drei ein Minimum von einem Corps

Wir gehen nun zu den Bahnlinien über welche der
Versager den einzelnen Corps für ihren Aufmarsch zur

Verfügung stellt sGarde Corps Berlin Kreuz Schneidemühl dann ent
weder über Dirschau und Königsberg zur linken Gruppe
oder über Bromberg Thorn zum linken Flügel der mittlern
Gruppe

2 Corps Stettin Stargard Kreuz Schneidemühl Brom
berg Thorn dann entweder über Altenstein und Jnster
burg zur linken Gruppe oder das Corps bleibt bei Thorn
als linker Flügel der mittlern Gruppe

3 Corps Berlin Frankfurt Posen zur mittlern Gruppe
4 Corps über Berlin Kottbus Bcntschen Posen zur

mittlern Gruppe
7 Corps über Hamburg nach Berlin von hier nach

Stettin nun entweder über Königsberg zur linken oder
über Posen zur mittlern Gruppe

9 Corps auf der Linie Flensburg Altona Schwerin
nach Stettin nun entweder auf einer der beiden Linien
Köslin Stolp Donzigoder Neu Stettin KonitznachDirschau
und weiter zur linken Gruppe oder von Stettin über
Stargard Kreuz und Posen zur mittlern Gruppe

10 Corps von Hannover nach Berlin dann als zweite
Süffel hinter der Garde auf der Ostbahn bei Konitz von
hier über Graudenz nach Soldau auf den rechten Flügel
der linken Gruppe

11 Corps über Leipzig und Dresden entweder zur
mittlern oder zur rechten Gruppe

12 Corps entweder zur mittlern Gruppe auf den
beiden Parallel Linien Leipzig Torgau Kottbus Posen und
Dresden Lissa Jarotschin oder zur rechten Gruppe eben
falls auf zwei Parallel Linien Leipzig Kreuzburg und
Dresdm Beuthen

Eine Unterredung
über den deutschen Kaiser

Brüssel 4 August Ein Redakteur der Jndöpen
davce veröffentlicht in dieser eine Unterredung die er mit
einem Herrn aus dem Gefolge des Kaisers am Sonntag
gehabt hat Die Unterhaltung sei bald auf die Militär

srage und die Gerüchte über Abrüstungen gekommen die
jüngst angesichts der abermaligen Reise des Kaisers Wil
helm nach Rußland verbreitet worden seien Doch das
Wort Abrüstung habe dem Herrn ein Lächeln abge
zwungen Alles Schwindel buchstäblich Aufschnei
dereien habe er gesagt Glauben Sie mir wir denken
nicht daran abzurüsten Gott weiß was für Larifari
man Sr Majestät nicht alles zugeschrieben hat Lassen
Sie sich belehren daß der Kaiser trotz mancher Aeußer
lichkeiten ein viel überlegendem und klügerer Geist ist
als man denkt Alle seine Schritte seit seiner Thronbe
steigung sind reiflch erwogen gewesen und wenn sie
ziemlich allgemein überrascht haben so kam dies nicht
daher daß sie außerhalb der logischen Nothwendigkeit
der Lage waren sondern eher weil sie im Widerspruch
mit dem standen was man im voraus angenommen hatte
was der Kaiser sein oder thun würde Man hat ihn
als Kronprinz sich leidenschaftlich für militärische Dinge
interessiren und ziemlich gern die etwas barschen Äußer
lichkeiten und den schneidigen Ton unserer Offiziere an
nehmen sehen Hiervon darauf zu schließen daß er ein
Militärkaiser werden würde war nur ein Schritt Als
der Redakteur nun darauf hinwies daß Wilhelm als
Kaiser fortwährend sich außergewöhnlich für die Armee
interessire bei jeder Gelegenheit sich an die Spitz der
Truppen stelle die Garnison von Berlin mehrfach alarmirt
habe und bei solchen militärischen Voreingenommenheiten
es schwer falle den friedlichen Gesinnungen zu glauben
denen der Kaiser bei jeder Gelegenheit nicht ermangle
Ausdruck zu geben erhielt er zur Antwort Das ist es
eben was Sie irreführt Sie urtheilen nach Aeußcrlich
keiten Ohne Zweifel liebt der Kaiser d e Armee von
Grund aus aber wenn er auch militärischen G st besitzt
so ist er deshalb nicht streitsüchtig oder gar kriegerisch
gesinnt Er weiß was die Stärke werth ist aber auch
was es manchmal kostet sie zu mißbrauchen Er hat
der Armee gegenüber eine bestimmte Rolle zu ersüllen
Vergessen Sie nicht daß er der Mann einer ganz neuen
Lage ist Die Einheit Deutschlands ist sicher auf festen
Grundlagen gegründet aber es ist ihm sehr daran ge
legen sie nicht schädigen zu lassen Der Kaiser weiß
vollkommen daß er in Zukunft fast allein dasteht um
ie zu repräsentiren und gegen immer mögliche Unter
gängen zu vertheidigen Welche Lücken schon in den
Reihen derjenigen die das Reich gegründet haben An
der Spitze der Armee stehen nicht mehr als zwei oder

rei jener Generäle welche die siegreichen Feldzüge von
1866 und 1870 mitgemacht haben Der alte Kaiser ist
verschwunden Moltke ist nicht mehr im Stande die Arbeiten
des Generalstabes zu leiten Der Fürst Bismarck nun Sie
wissen unter welchen Umständen es nöthig geworden sich von
ihm zu trennen der unglückliche Kaiser Friedrich hat nur
ein ziemlich unbestimmtes politisches Testament und keine
Tradition hinterlassen die Männer des Krieges und der
Politik der alten Ordnung sind fast alle gealtert und ab
genutzt oder Personen zweiter Ordnung Kurz die Um
stände deren niemand Herr ist sind solche gewesen daß
man von einer sehr stauen auf die Autorität des Genies
der geleisteten Dienste und des Erfolges gegründeten Lage
einer dreifach außerordentlichen Lage ohne Üebergang eine
vollständig neue Ordnung der Dinge hat Der Kaiser
hat vollständig begriffen daß unter diesen Umständen es
ihm aufgegeben war klar und energisch den Willen dar
zuthun alle Pflichten und Gefahren feines Amtes auf
sich zu nehmen Man weiß heute in der Armee daß
wenn Moltke nicht mehr da ist doch das wachsame
Kennerauge des Kaisers in Person da ist das über sllcs
wacht Es giebt keine Garnison wo man nicht darauf
gefaßt ist ihn eines schönen Morgens incognito ankommen
zu sehen um die Truppen zu besichtigen und zu sehen
ob alles in Ordnung ist Das war die Handlungsweise
des alten Fritz und die war gut Unsern Offizieren hat
es nicht mißfallen sich als Gegenstand der wärmsten Für
sorge ihres obersten Hauptes zu sehen und das Volk
selbst welches ja bei uns im ganzen die Armee ausmacht
theilt deren fest vertrauende Gesinnung Auf den Einwurf
daß dies ja der Militarismus bis zum äußersten sei
antwortete der betreffende Bis zum äußersten ne m aber
der ganz nöthige Militarismus Deutschland hat sich eine
vorherrschende Stelle in Europa verschafft es will diese
bewahren und wird dazu alles thun was nöthig ist Das
ist alles Auf die Frage ob das denn nicht grade das
Beunruhigende in der Lage Europas fei wurde u a
erwidert Quälen wir uns nicht mit Worten Das Ueber
gewicht welches wir unserer Armee bewshren wollen ist
durchaus keine Bedrohung des Friedens Haben Sie
jemals gesehen daß jemand Geschäfte ohne Kapital macht

Nun in der allgemeinen Politik spielt die Armee die
Rolle der Kapitalien in den Geschäften Man macht keine
gute Politik ohne durch eine starke und tüchtige Armee
das Werk der Diplomatie zu unterstützen Wilhelm II
ist sicher der friedliebendste der gegenwärtigen Herrscher
Ich halte ihn überdies für einen sehr hervorragenden Geist
und einen merklich begabten Menschen Das war auch
immer die Meinung seiner Lehrer Bei uns muß ein
Prinz viel lernen und unser junger Kaiser hatte abge
sehen davon daß er in allen Fächern der Erziehung
Männer ersten Ranges gehabt hat auch das Glück sich
unter dem wachsamen Auge eines Vaters zu entwickeln
der von hohem Geiste war und einer außergewöhnlich
einsichtsvollen Mutter Auf den Einwurf daß er aber
fo unverhofft plötzlich Kaiser geworden was eben beunrnhige
lautete die Erwiderung Alles hat sich bisher in seiner
jungen Laufbahn sehr logisch bewährt Die Verantwortlichkett
der Macht und das Gefühl der Pflicht haben ihn sehr bald weise

gemacht Aus dem etwas herausfordernden preußischenKron
icinzm ist ganz natürlicherweise ein Kaiser geworden der
den Frieden liebt und sich nicht scheut der Geschäfts
reisende in dieser sehr begehrten Waare zu sein Der
Englandfresser von vor vier Jahren ist der beste Freund
Englands geworden Der Herrscher den man befchul
igte sich eng mit der Partei des Pastors Stöcke unter

dem Eirfluß unserer Kaiserin verbunden zu haben hat
gerade das Gegentheil von dem gethan was man von
hm erwartete Hat er nicht ganz unlängst die Benen

nung eines sehr liberalen Theologen für die Universität
bestätigt und die Ernennung eines Juden zum Rector
bei der Hochschule in Halle genehmigt Man behauptet
er sei der Partei der Kreuzzeitung geneigt und er beruft
einen liberalen Finanzminister endlich der feurige Be
wunderer des Fürsten Bismarck steht nicht an die Ent
lassung des unentbehrlichen Ministers anzunehmen Das
alles zeigt einen Mann welcher das Opfer feiner Nei
gungen der Nothwendigkeit der Lage zu bringen weiß
und der mit einem großen Selbstbewußtfein viel Ge
fchmeidiakeit und klare Einsicht verbindet Als der Re
dacteur auf die Ursache des Besuchs beim belgischen
Könige anspielte antwortete der Herr Nichts einfacher
und natürlicher als dies Ehe der Kaiser den Kanal
durchführen wollte wollte er nicht an Ostende vorbeifah
ren ohne Ihren Herrscher zu begrüßen da er glaubte
dieses Zeichen der Höflichkeit einem Monarchen und einem
Volke schuldig zu sein für die Deutschland lebhafte Sym
pathien hegt Suchen Sie keinen andern Grund werter
liegt nichts vor Das künftige Jzhr werden wir nach
Spanien und dem Mittelmeere gehen Wir würden schon
in diesem Jahre dorthin gegangen sein wenn die Ma
schinen der Hohenzollern eine so lange Reise nach der
jenigen die wir eben gemacht haben ertragen könnten
Auf die Anspielung auf die Gerüchte gewisser Blätter
betreffend eine Reife des Kaisers nach Paris erwiderte
der Befragte zunächst daß dieselben unzutreffend seien
Dann setzte er nachsinnend hinzu Doch nach allem wer
weiß es Der Kaiser ist ein sehr kühner Geist und selbst
das Unwahrscheinliche kann bei ihm wahr werden Der
Kaiser will den Frieden und es giebt nichts was er zur
Erhaltung desselben nicht thun würde wenn er der
Ueberzeugung wäre daß eine Reise nach Paris dort nicht
als eine Handlung eitler Ruhmsucht oder Prahlerei be
trachtet werden könnte sondern als ein Beweis seines
ausrichtigen Wunsches in Frieden mit Frankreich zu
leben dann seien Sie versichert er würde nicht zögern
dorthin zu gehen, Dies die Hauptpunkte aus den Mit
theilungen der Jndöpendance

Jahresbericht der Handelskammer
zu Halle a S pro 1889

IV

Für die Bierbrauereien konnte das Berichtsjahr als ein
günstiges nicht bezeichnet werden Wenn auch in Folge des
warmen Frühlings und trockenen Sommers die Bierbrauereien
zumeist einen erheblich höheren Verkauf an Bier hatten der
sich bei einzelnen Betrieben bis zu 3000 Hektoliter Mehrabsatz
gegen das Vorjahr steigerte so ist dagegen doj zu bemerken
daß die Preise für die zu bearbeitenden Rohprodukte als da
sind Malz Gerste und Kohlen ganz beträchtlich gestiegen
waren während diejenigen für Bier auf dem früheren niedrigen
Stande verblieben da in Folge der anhaltenden und drückenden
Konkurrenz sowohl hiesiger wie bayrischer und böhmischer
Brauereien an eine Preissteigerung nicht gedacht werden
konnte Hierdurch ging die durch den lebhasten Absatz sonst
eirig treiene gesteigerte Vermehrung des Unternehmergewinns
fast vollständig wieder verloren auch konnte festgestellt werden
daß die bisherige Konkurrenz nicht nur angebalten sondern
sich noch gesteigert hat Die Absatzgebiete des im hiesigen Be
zirke gebrauten Bieres erstrecken sich nicht über den Bezirk
hinaus und dasselbe findet meist sogar in der nächsten Umgeb
ung der Produktionswerkstätten seinen Absatz und zuar von
einigen Brauereien direkt an die Konsumenten im Flaschenbier
verkauf während andere ihre Miethskundschaft besitzen welche
sie versorgen

Es wurden in 1839/90 von 21g Brauereien des Bezirks im
Ganzen 5b39I8Hktl untergäriges und 244739 Hktl ober
gäriges Bier gebraut während im Borjahre 223 Brauereien
529 636 Hekil untergäriges und 2l8 851 Hekil obergäriges
Bier lieferten An fremden Bieren kamen hier 672 Doppel
ladungen an während im Jahre 1831 der Import nur 321
Doppelladungen betrug es hat sich hier noch der Zugang von
fremden Bieren innerhalb fünf Jahren um über 190 Prozent
gesteigert

In der Spritindustrie ist die Lage leider noch gleich un
günstig wie im vergangenen Jahre Die große Enthaltsamkeit
des Bedarfs wie überhaupt die Unklarheit der Gesammtlage
des Spiritus Handels wirkten lähmend auf den Verkehr wegen
des stockenden Exports war die gesammte Spritindustrie und
mit ihr die durch die Tarifbildunz günstiger gestellte östliche
Konkurrenz auf das inländische Absatzgebiet angewiesen was
natürlich zu bitteren Klagen über gänzlich unlohnende Thätig
keit der mitteldeutschen Spritrektifikation führen mußte ja es
wurde dieser Zustand zeitweise noch verschärft durch den Mit
bewerb der durch Kontingentierung bevortheilten süddeutschen
Konkurrenz

Im Handelskammerbezirke Waren 196 Brennereien im Be
triebe mit einer gesammien Maischbottich Materialsteuer von
8341k 9 Mark und einer Verbrauchsabgabe von über 3 Mill
Mark

Die Zucker industrie Jnwlge der geringen Bestände an
Zucker wurden im Frühjahr 1839 größere Flächen als im vor
ausgegangenen Jahre mit Zuckerrüben bestellt In Folge hier
von und durch eine gute Ernte begünstigt verarbeitete die Cam
pagne ein erheblich größeres Quantum Rüben bei einer im Gan
zen guten Ausbeute an Zucker Bezüglich der Marktver
hältnisse ist zu bemerken daß sich vom Beginn des Berichts
jahres im Absätze mit Zucker wenig Unternehmungslust zeigte
da an Stelle der erhofften Steigerung der Zuckerpreise ein stetes
Schwanken stattfand In Folge dessen hielten die meisten Kron
zuckerfabriken es für angezeigt sich der Vorräthe aus der be
endeten Campagne allmählich zu entäußern Nachdem dieses
geschehen und sich nur noch wenig Waare in der ersten Hand
be and griff die Spekulation ein und erwarb fast vollständig



as Material weiches noch zu erlangen war allerdings zu
stark steigenden Preisen Aus Grund dieses Eingreisens ent
wickelte sich eine Preistreiberei welche den thatsächlichen Ver
hältnissen geradezu Hohn sprach und welche bis zu Anfang des
Jult anhielt Dann erfolgte der unvermeidliche Zulammenbruch
und so entstanden auch bei denjenigen ruhigen Interessenten
Verluste welche an der Spekulation unbetheiliat waren

In der Campagne 1889/90 wurden im Regierungsbezirk
Merieburg von 50 Zuckerfabriken über 11V Mill Doppel
centner Rüben also gegen das Vorjahr rund IV Doppel
centner mehr

Im ViebHandel war das Geschäft mit Pferden durch
die hohen Preise beeinflußt Beim Handel mit Rindvieh
trat für Fettvieh mit Beginn des Monats Mai eine wesent
liche Preissteigerung ein welche bis zum November anhielt
Der Schweinehandel mit Ungarn und Rußland wurde
durch das Einfuhrverbot derartig lahm gelegt daß es nur mög
lich war diese Thiere in geschlachtete Zustande einzuführen
Der Handel mit inländischen Schweinen war wegen der hohen
Preislage unrentabler

Industrie der Erden und Steine Die allgemeine
Geschäftslage des Ziegeleibetriebes während des Jahres
1L89 ist der des Vorjahres fast gleich gewesen und darf eine
im Großen und Ganzen befriedigende genannt werden Die
Preise hielten sich nicht nur auf gleicher Höhe wie im Herbste
1888 sondern sie haben sich thatsächlich etwas erhöht Der ganz
unerwartet eintretende Ausstand der Maurer Zimmerleute
und Bautagelöhner brachte eine Wendung zum Schlechteren
Monatelang mußten die Zufuhren von Mauersteinen zu den
Bauten eingestellt werden und da die Ziegeleien ihren Betrieb
nicht unterbrechen konnten so wuchsen die Lagerbestände zu er
schreckender Höhe an Manche Ziegeleien waren gezwungen
mehr als die Hälfte ihres Jahreserzeugnisses auf Lager zu
nehmen Diese bedeutenden Vorräthe übten später selbst
verständlich einen Druck auf die Preise aus als nach Aufnahme
der Arbeit durch die Bauhandwerker sich nach und nach wieder
ein Bedarf geltend machte

Die Thonröhrenfabrikation befand sich in ähnlicher
Lage wie im Vorjahre Da jedoch die Fabriken in das neue
Jahr nur mit geringen Vorrätheu eingetreten waren ver
mochten irgend welche Beunruhigungen über den wenig gün
stigen Beginn des Jahres nicht Platz zu greifen Es wurden
demzufolge auch alle Versuche wie es in früheren Wintern der
Fall gewesen die Preise herabzudrücken abgewiesen in der
zuversichtlichen Hoffnung daß sich nach Eintritt besserer Witte
rung bald eine rege Thätigkeit entfalten nnd der Absatz lebhaf
ter gestalten werde Diese Erwartungen haben sich auch er
füllt Der Absatz war und blieb stetig und nahm während
des Sommers eine solche Ausdehnung an daß nicht nur die
Lager vollständig geräumt wurden sondern für neue Bestel
lungen Lieferfristen ausbedungen werden mußten Diesen leb
haften Charakter behielt das Geschäft bis zu Ende des Jahres
bei so daß kein Fabrikant zur Aufstapelung eines nennens
werten Vorraths gelangen konnte

Die allgemeine Lage in der Porxellanfabrikation
darf für das Berichtsjahr wohl als eine gute bezeichnet werden
Infolge der regen Nachfrage in dem Jahre 1888 war man
lebhaft mit Erweiterung der Fabrikanlagen beschäftigt Der
Verbrauch an weißem Porzellan im Inlands nimmt merklich
an Ausdehnung zu und fast in gleicher Weise steigt auch die
Nachfrage für dekorirte und Luxusgegenstände dieses Fabrika
tionszweiges Die ungewöhnliche Steigerung der Steinkohlen
preise im letzten Drittel des Jahres 1889 und die sich stetig
erhöhenden Arbeitslöhne haben durchgehend steigende Verkaufs
preise zur Folge gehabt Ob und inwieweit diese Erhöhung
der Preise auf den Export welcher unumgänglich davon be
rührt wird einen nachteiligen Einfluß ausübt bleibt der
Zukunft vorbehalten

Die Kalkwerke Die während des Berichtsjahres über
aus rege Nachfrage nach Kalk hatte eine bedeutende Steigerung
des Absatzes zur Folge dessen Höhe von einzelnen Seilen auf
das Doppelte von demjenigen des Vorjahres angegeben wird
Wenn auch die Preise für den zum Versand kommenden Kalk
trotz der Steigerung der Rohmaterialienpreise und der Arbeits
löhne eine entsprechende Erhöhung nicht erfahren konnten so
kann doch das Gesammtergebniß als ein gutes bezeichnet
werden

Der Ausdehnung des Absatzgebie es stellte sich nach wie vor
die ungünstige Tarifirung beim Eisenbahnversand entgegen
wozu noch der Uebelstand einer erhöhten Konkurrenz trat

Ans der Stadt Mö UyMdMg
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gestattet

Halle 6 August
Herr Professor Freiherr von Fritschunter

nimmt nächsten Freitag eine geologische Exkursion nach dem
Staßsurter Salzbergbau

sSyndtkat Die deutschen Salinen haben gestern
einheitlich ein Sa z Shndikat auf eine lange Reihe von
Jahren abgeschlossen Seit 1 April 1889 war bekannt
lich nur eine Convention in zwischen den einzelnen Ver
bänden in Kraft getreten welche diesen jedoch nur einen
äußeren Zusammenhang verlieh der auf Preisbestimmung
zc keinen Einfluß hatte

sJourualistenverbaud s Am 17 August sin
det in Oberhof die erste Hauptversammlung des vor Kur
zem begründeten Thüringer Journalisten Verbandes statt

sDie Eisenbahnverwaltungen lassen wie
in früheren Jahren so auch jetzt wieder die Mahnung
ergehen bei dem erfahrungsmäßig in den Herbstmonaten
besonders starken Andrang von Massengütern zur Eiscn
bahnbesörderung den Winterbedarf an Kohlen und Coaks
thunlichst in den Sommermonaten zu beziehen

Versicherung oer Diemen auf den Feldern
gegen Feuersgefahr Um die jetzige Zeit wo die
Diemen auf den Feldern aufgestellt werden wollen wir
nicht unterlassen die Herrn Landwirthe daran zu erinnern
die Versicherung der Diemen gegen Feuersgefahr recht
zeitig zu bewirken Es empfiehlt sich die Versicherung
schon vor oder wenigstens während des Ausbaues zu be
wirken damit dieselbe perfekt ist wenn der Diemen fertig
steht Es sind häufig Fälle vorgekommen daß aus irgend
welchen Gründen Getreide Diemen unmittelbar nach ihrer
Ausstellung einem Brandunglück zum Opfer gefallen sind

In dem herrlichen Stadtparke auf der Peißnitz ist
man jetzt schon dabei die Vorbereitungen zu den aus An
laß des vielversprechenden Sommerfestes des Hauptvereins
deutscher Ingenieure nothwendig werdenden Arbeiten zu
treffen Errichtet wird u A ein großer Musikpavillon
in dem die hiesige Regiments Musikkapelle während des
Festes am 18 d Mts concertiren wird der Platz hierzu

st bereits gewählt und befindet sich in südlicher Richtung
vom Restaurationsgebäude Neben anderen Veranstal
tungen wird auch eine elektrische Beleuchtung eingerichtet
werden Um nun auch dem am Feste nicht betheiligten
Publikum Gelegenheit zu geben sich die Dekoration und
onstigen Einrichtungen anzusehen beabsichtigt der thätige

Wirth Herr Schulze an zwei hintereinander folgenden
Tagen Concerte abzuhalten Mit Eintritt der Dunkelheit
wird der Park elektrisch erleuchtet sein

sKonkurs s In dem Konkurse über das Vermögen
Zer Fabrikbesitzer Bergmann k Schlee ist jetzt die Rest
Masse zur Vertheilung gelangt Die Gläubiger haben
16Vs /o erhalten

Ariesm arder Der Laufbursche einer Firmader
Klausstraße hat jüngst wieder am Abhole Schalter des
jiesigen Hauptpostamtes angeblich im Austrage eines hie
igen Einwohners der ebenfalls seine Brie schaften zc ab
zolt einen eingeschriebenen Brief in Empfang genommen
Beim zweiten Male wurde der Schwindel entdeckt An
zeige ist erstattet

sVer gi ftet In der Schmiedstraße haben heute
ruh zwei Kinder im Alter von 6 und 4 Jahren durch
Genuß von unreifen Mohn den Tod gefunden

sVerha stets wurde der Schneider M welcher
einen ihm zur Reparatur übergebenen Anzug versetzt und
den Pfandschein weiter verkauft hat Arbeiter Sch
wurde beim Holzdiebstahl betroffen festgenommen

sGestohlen wurde einem Klempner D in seiner
Schlafstelle 20 Mark dem Tapezierer P Schuhe und
Taschentücher durch einen unbekannten Schlafburschen
der Wittwe W goldene Uhr und Broche Als Diebin
ist die ledige D welche dort in Schlafstelle lag ermittelt
und wurde derselben die Uhr wieder abgenommen

Rsich und Provinz
lZZ WdmlZ serer Origwalartikel Ist u r t euanir Ouelle a zsSi

zestattetZ

Mersebnrg 5 August Die hiesigen Fleischermeister
gaben vorige Woche öffentlich bekannt daß sie in Anbetracht
der jetzigen Verhältnisse erhöhte Viehpreise die Fleischwaaren
nicht mehr zu den bisher marktgängigen Preisen abgeben
könnten und deshalb eine Erhöhung derselben eintreten lassen
müßten Dies rief in der Einwohnerschaft leicht begreifliche
Erregung hervor da man annahm daß das Vorgehen der
Fleischermeister kein berechtigtes sei Um dieser Stimmung
Ausdruck zu geben berief eine Anzahl Bürger eine öffentliche
Bürgerversammlung auf Sonnabend den 2 d Mts nach dem

Casiuo ein Dieselbe war äußerst zahlreich besucht und ergab
sich schon daraus das Interesse für eine Sache die in unlerem
Volksleben eine so wichtige Rolle spielt Der Einberufer ein
hiesiger Beamter legte die Verhältnisse klar und be onte
namentlich die Berechtigung eines Protestes gegen die Maß
nahmen der hiesigen Fleiichermeister Nach einer längeren
Debatte hierüber war man sich darüber einig daß die Fleiicher
meister keinen Grund gehabt haben aufs Neue eine Preis
steigerung für Fleischwaaren eintreten zu lassen Um nun
denselben indeß Gelegenheit zu geben ihrem gefaßten Beschluß
zu redreisiren und damit das alte Verhältniß wieder herzu
stellen winde eine Commission gewählt welche in geeigneter
Weise mit den Fleischermeistern deshalb in Verhandlung treten
soll Die Commission hat am Sonntag getagt und ist zu
dem Entscheid gekommen die hiesigen Fleilchermeister aufzu
fordern sich bis zum 6 d M zu erklä en ob sie an den er
höhten Preisen festhalten oder die bisher üblichen Preise wieder
einführen wollen Lehnen die Fleischermeister ab so wird die
weitere Bürge Versammlung entscheiden was weiter geschehen
soll Jedenfalls besinnen sich die Fleischer und geben klein bei

Nanmbnrg a S S August Durch Kaiserliche KabinetS
ordre datirt vom Nordfjord in Norwegen 15 Juli ist dem
Vernehmen nach befohlen worden daß am 1 Oktober zwei
Batterien unserer reitenden Artillerie nach Wittenberg eine zum
7 Feldariillerie Regiment nach Wesel bezw dem Barackenlager
Freiselde bei Düsseldorf verlegt werden soll

Gerbstedt 4 August Das Unwetter in vorvergangener
Nacht hat vielfach großen Schaden angerichtet Auf der Chaussee
nach Helmsdorf sowie im Parke Helmsdorf lagen unzählige
Vögel todt am Boden Viele Bäume sind nach Berichten aus
den umliegenden Dörfern entwurzelt und abgebrochen Fast
sämmtliche Mühlen an der Schlenze sind von dem hereinbrechen
den Wasser stark mitgenommen In den Thaldörfern sollen
4 Wohnhäuser infolge des großen Wassers eingestürzt sein
In der Neumühle zu Friedeburg hat der Blitz eingeschlagen

ohne jedoch zu zünden E ZAschersleben 5 August Es ist eine bekannte Thatsache
daß die Lokomotiven zuweilen Weichen aufschneiden wodurch
Entgleisungen herbeigeführt werden und es gelingt nicht immer
die eigentliche Ursache festzustellen Der Bahnmeister Funke
hier hat nun einen Apparat erfunden und sich patentiren lassen
der zwar das Aufschneiden der Weichen nicht verbindert wohl
aber genauen Nachweis darüber giebt ob die Weiche aufge
schnitten wurde lo daß ein abermaliges Befahren nicht mög
lich ist und dadurch entstehende Entgleisungen verhindert wer
den Auf dem Bahnhofe Aschersleben ist eine Anzahl solcher
Apparate zwischen den Schienen bei den Weichen versuchsweise
angebracht

Eilenburg 4 August Am Sonnabend wurde der Sohn
des Schmiedemeisters K in Mockrehna welcher sich in Süptitz
in der Lehre befand bei einem Gewitter vom Blitz erschlagen
als er vom Felde heimkehrte Bei demselben Gewitter schlug
der Blitz in Wildenhain in einen Pferdestall des Gastwirths
Fuchs und zündete doch wurde dos Feuer bald gelöscht Auch
in der Nähe von Schildau soll der Blitz vielfach eingeschlagen
und gezündet haben Heute wurde die Hebamme in Auden
hain gesänglich eingezogen weil sie in dem Verdacht steht ihr
neugeborenes Kind welches zur Zeit der Geburt lebte be
seitigt zu haben Unter Beisein des Kreisphystkus wurde das
Kind ausgegraben

Eilenburg 5 August Am 2 dss Abends ist wiederum
ein weiblicher Leichnam in der Mulde am sogen Obersörster
Werder gefunden worden Die Leiche ist mit einem dunklen
Kleide und einer Schürze bekleidet und scheint dem Arbeiter
stande anzugehören l

Weimar 5 August Den hiesigen Militärmannschaften ist
der Besuch des Schießhauses verboten worden Wie ver
lautet soll das Verbot deshalb erlassen worden sein weil sich
Mannschaften an einer vor etwa 14 Tagen im Schießhause
stattgehabten Festlichkeit eines sozialdemokratischen Vereins be
teiligt hätten

Jena 5 August Zum Jubiläum des 75jährigen Bestehens
der deutschen Burschenschaft ist die Stadt reich geschmückt und
vom Fremden überfüllt Gestern Abend fand ein glänzender
Empfang in der Festhalle statt Soeben fetzt sich der prächtig
ausgestattete Festzug m Bewegung Sämmtliche reichsdeutsche
Universitäten sowie die österreichischen Hochschulen sind stark
vertreten

ttstrungen 5 August Der Revierförster Schönihcn
hatte dieser Tage das Glück einen Zwölfender zu schießen
welcher aufgebrochen 218 Pfd wog 17 Pfd Talg hatte und
dessen Geweih eine Schwere von 9 Pfd hatte

Ilmenau 5 August Vorgestern ist in der Nähe hiesiger
Stadt im Schortethal der Heerwurm in erheblicher Ausdehn
ung beobachtet worden Seit dem Jahr 1869 war eine ähn
liche Wahrnehmung hier nicht gemacht worden

Oschersleben 5 August Gefährlicher Selbstmord Kan
didat Am 2 dss stürzte sich unweit hier eine männliche Per
son vorgerückten Alters in die Bode um ihr Leben zu be
schließen Da nahte ein menschenfreundlicher Herr aus Neu
wegersleben der mit Aufbietuna seiner Kräfte den Ertrinken
den dem nassen Elemente entriß Doch was geschah nun
Der Lebensmüde überhäufte nach dem Krbl seinen Rette
mit Schmähreden und ging zu Thätlichkeiten über indem er
zum Messer griff Glücklicherweise kam dem Erretter bald noch
Hülfe man verabreichte dem Undankbaren eme wohlver
diente T acht Prügel und brachte ihn zwangsweise nach hier
zurück

Aken 4 August Kontraktbrüchige Arbeiter Aus Ver
anlassung eines Unternehmers aus Cöthen welcher den
Arbeitern einen Tagelohnssatz von 3 50 Mk und noch höheren
Verdienst bei Accordarbeit in Aussicht stellte haben heute
etwa 59 Arbeiter an dem hiesigen Hafenbau die Arbeit nieder
gelegt Die Unternehmer weigern sich und wohl mit vollem
Rechte den Arbeitern welche mitten in der Zahlungsperiode
eigenmächtia die Arbeit einstellen die Löhne vor Abschluß der
14tägigen Zahlungsperiode zu zahlen und kann es daher zn
einigen unliebsamen Auseinandersetzungen kommen Der Zuzuz
neuer Arbeiter ist bereits gesichert und ebenso an zuständiger
Seite Anzeige erstattet um die Verleiter zum Contraktbruch
zur Verantwortung zu ziehen Den Namen des Cöthener
Herrn wollen w r für heute noch nicht öffentlich nennen be
halten uvs aber vor dessen Handlungsweile in das richtige
Licht u stellen

Cöthen 5 August Wegen vollständiger Entkräftunk
mußt gestern Abend ein hiesiger Einwohner früherer Haus
besitzer in das K eiskrankenhaus aufgenommen weiden Der
Mann der schon seit längerer Zeit von seiner Frau getrennt
lebt und sich in einem Dachkämmerchen eines Hauses der Quer
straße eingemiethet hat war seit Freitag vergangener Woche
von den Hausbewohnern vermißt worden Da derselbe bis
gestern Abend nicht gesehen wo,den war auch beim Anpochen
an seine Kammerthür kein Zeichen seiner Anwesenheit von sich
liegebeu hatte so ließ der Hauswirth gestern die Kammer im
Beisein eines Polizeibeamten öffnen H erbei fand man den
Unglücklichen der von einem Blutsturz betroffen worden un
fast 4 Tage ohne Hilie und ohne Nahrung geblieben war
entkiäftct aus seiner Lagerstatt vor daß die Ueberführung des
selben in die Krankenanstalt geboten war Am Auskommen
des Erkrankten wird gezweifelt C ZTaucha 5 August Unsere Postagentur wird jetzt durch
Fernsprechlinie mit der Postagentur Granschütz verbunden
Gestern sind schon die Stangen gesetzt so daß der Betrieb in
den nächsten Tagen bevorsteht Gewiß ein erfreuliches Ereig
uiß für das geschäftliche Leben hier in unserer Gegend

2 Gera 5 August In der letzten Zeit waren in verichiede
nen Orten der Umgegend falsche Zweimal und Funfzigpfennig
Stücke zur Ausgabe gelangt Durch eine genaue Haussuchung
wurden Metall und Geräthschaiten welche zur Herstellung der
Münzen dienten entdeckt Die hiesige Zeitung nennt als
Verhaftete den ehemaligen Weber und späteren Pächter des

Goldenen Adler Neidhardt und den seit dem Streik existenz
losen Weber Diener

Greiz 5 August Die einberufene Volksversammlung im
hiesigen Schützenhause in welcher der Reichstagsabgeordnete
Förster aus Hamburg sprechen wollte ist polizeilich verboten
worden

Aus dem Herzogthum Altenburg 5 August Einer
Bekanntmachung des Landrathsamtes zufolge wird Vereinen
welche nur des Vergnügens halber neu ge ründ t werden Tanz
cll ul N,ß ferner nicht erihcilt

München 5 August Weil Frhr v Stauffenberg in der
Schweiz ist fo bringt die ultramontane Donanzeitung heute
neue Enthüllungen Der Minister Lutz so behauptet sie
habe persönlich geäußert er könne dem Andringen Stauffen
bercss und gewisser Professoren auf Kaltstellung des Professors
Nußbaum nicht widerstehen Die Klinik und der Operations
kur us seien einträglich daher wurden sie Nußbaum genommen
Die anstrengende Operationslehre aber sei ihm belassen worden
Unter Führung des Professors Grassey beabsichtigen ein Theil
der medizinischen Fakultät und ärztliche Kreise einen Protest
gegen diese Kundgebungen

Vermischtes
Berlin 5 August Die Berliner Milchhändler haben ihre

Pachtverträge sür das nächste Vierteljahr gekündigt und wolle
einen Ausschlag von 5 Pig pro Liter durchsetzen Die ver
schiedenen Vereinigungen von Berliner Milchverkäufern be
sprechen lebhaft die Nothwendigkeit der Preisbestimmung auf
25 Pkg für daS Liter gesunde Vollmilch Der größte Ber
liner Milchhändler Bolle hat sich zur Festhaltung dieses Preises
bereits entschlossen

Hannover 5 August Der deutsche Turnertag wird im
Juli des nächsten Jahres in Hannover abgehalten werden

Straszbnrg i E 5 August Durch eine Heuerbrunst
die von halb 4 bis 5 Uhr früh gedauert hat wurde im hiesigen
Arsenal ein großes Gebäude welches die Schlosserei Schrei
nerei und Sattlerei Werkstätten enthielt zerstört In den
übrigen Theilen des Arsenals erleiden die Arbeiten keine Un
terbrechung

Wien 5 August In Kaschau verübte ein Offiziersdiener
ein Attentat auf die Gemahlin des Generals Faby indem er
auf sie zwei Schüsse abfeuerte die aber nicht trafen Der
Verbrecher gab bei seiner Verhaftung als Motiv seiner That
an daß er von der Generalin vielfach gequält und gehudelt
worden sei

Toledo 5 August Hier sind gestern sieben Cholerafälle
feststellt davon fünf mit tödtlichem Ausgang eine Panik droht
sich der Bevölkerung zu bemächtigen viele Personen reisen ab

Kairo 5 August Es sind sehr strenge Maßregeln zur Ver
hütung der Ein chleppung der Cholera in Egypten getroffen
und ist eine Kommission von Aerzten ernannt worden um sich
über die Vorsichtsmaßregeln zu verständigen Die große Messe
in Tantah islt untersagt worden

Erwischt Im vergangen Januar floh der Bruder des
Kardinals San Felice aus Neapel nachdem er 450000 Francs
gestohlen hatte Am 3 August nahm ein Polizist den Dieb bei
der Gräfin Savina Nervt in ihrer Wohnunz zu San Giorgio
in Cremona fest

Die Cholera ist nunmehr auch im nördlichen Amerika
in Kanada ausgebrochen Am 25 Juli wurden gleichzeitig
mehrere Fälle in dem kanadischen Städtchen Atchison konstatirt
Man vermuthet daß spanische Schiffe die Krankheit dort ein
geschleppt haben Die Regierung hat Professoren nach den
infizirten Distrikten entsandt welche das Vorhandensein der
asiatischen Cholera festgestellt haben Umfassende sanitäre
Maßregeln sind seitens der Behörden getroffen worden



Standesamt Hallt a S Mldung vom 5 August
Aufgeboten Der Kaufmann Gottlob Friedrich Weber

Leipzig und Hedwig Götze Mittelwache 5 Der Cigaaren
orbeiter Bruno Oskar Paul Heinrich und Dorothee Luise Anna
Zovs Saalberg 5/6

Geboren Dem Havdorb Albert Große 1 T Elsa Emms
Oberglaucha 8 Dem Maurer Herrn Seidewitz 1 T Alma
Marie Martha Saalberg 17 Dem Glasermeister Albin
Weber 1 T Elisabeth Gertrud gr Ulrichstrahe 17 Dem
Maurer Hermann Voigt 1 S Karl Gustav Hermann Hirlen
oasse 8 Dem Maurer Joses Ltschke 1 T Anna Martha
Frieda Grünstrahe 5 Dem Handarb Josef Skornia 1 S
Otto Willy Beesenerstrahe 2 Dem Schmied Theodor Hoff
mann 1 S Theodor Otto Forsterstraße 44 Dem Handarb
Wilhelm Braune 1 S Friedrich Wilhelm Taubenstraße 3
Dem Eilendreher Wilhelm Schöbe 1 T Anna Jda Martha
Varkftraße S Dem Böttcher August Lorenz 1 S Max kl
Rittergasse 1 Dem Eisenbahn Maierialen Verwalter 1 El
Ludwig Redslob 1 S Ludwig Erich Königstraße 19 1 un
ehel T

Gestorben Des Schmiedes Emil H llwig T Christiane
Emma 3 M Diemitz Der Mechamkus Ferdinand Heinrich
Wilhelm Lange 39 I gr Schloßgasse 5 Des Rangirmstr
Friedrich Küpp S todtgeb Kcukergstraße 4 Des Kau m
Franz Beeck S Gustav Hermann Hans 6 M Leipzigervlatz
1 Der Chemiker Dr phtl Friedrich Bruno Schleicher 29
I Parkstr 17 Die Wittwe Laura Kühler geb Hoffmann
52 I Klinik Des Maurers Franz Westerhaulen T Emma
Martha 4 M Thorstraße 26 Des Sergent Franz Möbus
S Franz Wilhelm Otto 3 M Schmiedstraße 17 Des
Weißgerbers Albert Schmidt S Paul Alberl 2 M Mittel
straße 14

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 5 August Von unterrichteter Seite wird

mitgetheilt daß der Congreß der amerikanischen General
konsuln in Paris auf Anregung des Generalkonsuls in
Berlin berufen worden ist und den Zweck haben soll die
ungünstige Ungleichheit in der Behandlung deutscher Expor
teure im Verhältniß zu den englischen und französischen
zu beseitigen

Königsberg i Pr 6 August Prinz Albrecht von
Preußen General Inspektor der 1 Armee Inspektion
wird den Ende August stattfindenden Manövern beiwohnen
und in Masuhren beim Major von Streng Berghof
Wohnung nehmen

Danzig 5 August Bei dem heutigen Festmahle in
Schiewenhorst zur Einweihung des Weichselregulirungs
projekts wurde folgendes Telegramm an Se Majestät
d n Kaiser nach Osborne gesandt In ehrfurchtsvoller
Dankbarkeit für das von Ew Majestät bethätigte rege
Interesse am Werke der Weichselregulirung zeigen Ew
Majestät wir die heute in Gegenwart zahlreicher Vertreter
des Weichsel Nogatgebiets sl utgehabte feierliche Eröffnung
der Bauarbeiten allerunterthänigst an v Lucius Land
wirthschaftsminister v Leipziger Ober Präsident

Zittau 6 August Auf dem Zeithainer Uebungsplatz
stürzte Major Schubert vom Frldart llerie Regiment
Nr 28 gestern bei einem Vorgehen mit dem Pferde und
wurde durch die nachfolgende Batterie tödtlich verletzt

Wien 5 August Heinrich zeigte dem Prager Stadt
raih die Annahme des Landesschulrathsmandats unter
Schmähungen der Deutschen an Stadtrath Milde er
klärte protokollarisch als Wortführer aller der Stadt
rath werde sich die Oberaufsicht der Deutschen me gefal
len lassen die Kundgebungen der deutschen Gemeinden
hatte der Staatsanwalt strafrechtlich verfolgen sollen

Rotterdam 5 August Heute aus Bamvla hier
eingelaufene Zeitungen enthalten die Nachricht in Folge
der jüngsten Vorgänge in Ese werde der Gouverneur
von Atjeh General von Theyn von seinem Posten zurück
treten In Bezug auf die Kriegstakttk werde man auch
weiterhin sich auf die Defensive beschränken

Rom 5 August Die Trlbuna veröffentlicht einen
Brief Ricciotti Garibaldis in welchem dieser den Wählern
empfiehlt Barzilai ihre Stimme zu geben

Ostende 6 August Wie der Patriot mittheilt
äußerte Kaiser Wilhelm gegenüber dem Bischof von
Brügge Er befinde Sich in Betn ff der Arbeiter
srage mit dem Papste in prinzipuller Uebereinstim
mung

Warschau 6 August Die Städte Jod insk Gou
vernement Radom und Bozki Gouvernement Grodno
sind in Folge von Brandstiftung fast ganz eingeäschert
Der Schaden ist sehr bedeutend

Sofia 5 August Die russische Regierung hat durch
den deutschen Generalkonsul auf Grund der Kapitulationen
die Freilassung des im Prozeß Ponitza verurtheilten Ka
lobkow in seiner Eigenschaft als russischer Unterthan ge
fordert Die bulgarische Regierung wird diesem Verlangen
Folge geben

Neu Ruvpin 6 August Telegramm Heute früh
6 U hr wurde der Schornsteinfeg ermeister Karl Spreuz aus
Wusterhausen ajDosse 1850 in Skalunk in Oberschlesien gebo
ren der den Schornsteinfegermeister Kühne in Wusterhausen
ermordet hatte durch den Scharfrichter Reindel aus Magde
burg hingerichtet Der Hinrichtungsact wurde mit Raschheit
und Sicherheit vollzogen

Aus dem Geschäftsverkehr

Weiße Seidenstoffe von SS Pfge
bis 18 20 p Met glatt gestreift u gemustert ca 150 versch
Qual vers robcn und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief ZürichMuster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porlo

Handel Verkehr und Volkswirtschaftliches
Die Aktien Zuckerfabrik Radegast die zugleich

Landwirthschast in größerem Maße betreibt ist auch sür
1889 90 wieder in der Lage eine hohe Dividende zu gewähren
Es gelangen nicht weniger denn 71 pCt zur Verkeilung

Die Holzstoff Lederwaaren Papierfabrik Wasungen an der
Werrabahn vertheilt für das am 1 Juli cr beendete Geschäfts
jahr 6 pCt Dividende
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

13 Ziehung der 4 Klasse 182 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 5 August 18S0 Vormittags

Nur die Gewinne über 2,0 Mark find aeu velreneudei Nummer
in Parenthese beigefügt
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19 32 133 276 86 99 115N01 432 610 726 859 71 943 132 30001 72
287 322 88 518 28 756 5 829 13001 911 30 59 2089 438 62 530 93 628
91 789 827 917 051 93 143 68 200 374 639 5001 51 808 17 18 983 4317
55 115001 59 73 448 610 40 96 752 811 25 26 910 79 5096 137 115001
255 88 394 429 54 555 86 700 81 043 153 257 473 92 770 858 17 97
7057 207 41 53 13001 371 77 15001 427 616 61 98 744 815 53 015 17
96 147 246 385 413 85 675 934 93 002 3 292 643 701 30 875 946 62 91

10249 67 86 420 11500 88 725 943 1035 89 227 578 762 74 897
12095 129 479 54 652 859 990 1 055 179 228 31 330 518 68 649 76
720 14033 135 295 517 20 99 662 69 709 976 15058 115 46 204 K8
80 440 97 679 130001 84k 970 1 660 818 909 60 7020 26 40 96 107
221 36 87 91 301 58 447 65 541 609 716 31 818 932 47 18079 106 215
50 53 81 15001 318 78 414 73 13001 586 653 836 52 976 1S110 81 295
398 439 43 72 534 130001 603 68 742 92 93 80k

0014 205 302 4 77 485 550 81 758 86 861 2,192 237 1I500I
83 96 383 5X3 85 699 733 864 91 22013 40 145 476 78 611 730 805 1
937 13000 63 93 2 07 203 375 613 51 781 85 953 97 4017 49 215
13001 37 328 462 72 623 24 53 15001 71 959 25062 143 52 213 23 361
74 83 623 43 69 731 83k 59 91 915 33 15001 44 53 54 97 2 130 93 437
539 49 720 62731 6 908 7003 60 262 351 450 591 623 835 45 87

8118 80 324 416 581 686 91 715 842 984 20074 125 57 80 237 41
130001 381 448 514 686 115001 952

104 78 217 54 59 94 389 96 601 6 39 51 809 66 1154 338 796
827 110 0001 95 956 2042 138 304 10 79 616 760 13001 99 825 900

326 578 789 931 92 4028 128 40 304 68 534 84 707 95 936 Z07K
259 532 612 156 211 362 409 82 504 61 837 58 5001 7379 565
782 882 906 40 8137 47 288 419 25 44 97 564 732 816 67 030
15001 81 139 249 915 42

40212 57 75 680 837 88 97 957 90 41 088 141 272 352 87 507 S27
13001 708 819 932 4Ä003 100 71 80 262 88 332 49 478 511 32 720 922
4 023 15001 59 109 297 409 507 972 13001 44010 24 255 74 364 82
410 34 15001 63 98 712 829 81 95 4S060 332 43 74 693 I500I 759 839
53 940 4 058 1S6 201 36 83 87 314 61 422 30 648 734 15001 9IK 47172
360 417 509 33 K18 13001 83S 917 61 99 48013 38 177 387 695 768 869
947 5 4 011 40 57 69 107 8 241 79 392 496 575 65 706

5004 155 470 514 604 891 51035 41 67 192 209 71 406 10 705
802 44 2077 149 428 115001 40 84 520 80 65 7 91 719 808 68 79 948
5 019 44 137 219 I3V0I 396 402 15001 509 27 65 656 701 25 27 15001
826 975 15001 54028 54 148 69 286 348 490 91 532 115 000 33 II500I
688 750 78 873 55110 71 238 75 359 559 13001 712 33 533 323 5 231
51 60 359 96 415 541 638 55 988 57046 82 196 290 327 29 668 580
58049 373 451 60 98 634 79 724 44 827 918 SS261 377 432 545 600
15001 89 917 60

124 75 86 470 K0K 749 831 967 1295 385 457 99 K72 702 86
8K2 364 2001 143 264 316 13001 445 513 697 712 053 263 73 323
59 411 77 15001 517 58 74 13000 680 81 748 837 922 130001 31 4085
147 204 97 584 722 37 820 15001 920 5013 72 78 119 54 250 341 659
31 802 39 030 393 660 704 874 7084 20k 7 71 370 544 634 50
15001 821 904 66 I5V01 8027 341 98 442 578 630 717 838 944 115001
55 61 100 467 840 53

70112 247 71 81 399 518 800 55 974 710IK 188 235 4K 59 304 49
427 115001 594 115001 606 855 72303 33 73 96 468 539 855 70 945
7 020 125 220 94 372 409 623 83 15001 731 886 950 74032 316 I300I
424 621 724 964 75217 41 71 354 841 57 7 058 548 74 641 804
77172 216 387 570 82 603 18 95 793 872 1I500I 950 7 8054 98 113 39
245 30k 453 92 504 35 96 668 87 79000 60 414 779

000 58 173 79 82 251 15001 387 573 650 61 776 13001 8100Y 25
42 62 91 167 290 340 434 36 64 5K1 670 83 739 898 954 82001 12 277
13001 302 10 84 450 575 684 705 22 29 60 833 54 85 966 88 88901
I30V01 29 370 71 520 34 606 815 84013 87 128 37 287 115001 337 13001
434 522 74 842 89 85013 19 129 35 529 78 636 84 777 877 8 073 173
201 13 110 0001 451 511 622 38 86 951 87142 293 150001 97 343 537
71 819 28 975 88055 180 275 429 72 569 610 K2 73 810 010 58 95

U0 0 97 N6 13001 50 432 55 509 608 31 67 829 60 921 1343
65 93 659 842 86 913 2072 13001 247 I1500I 72 79 373 639 704 68 77
86 928 0S0,0 13001 132 50 93 232 36 437 9g 510 52 776 4097 131
311 15 31 437 540 621 53 S5011 48 69 13001 159 290 92 319 28 39 86

509 79 683 84k 84 930 041 43 70 114 17 23k 71 33K K7K 750 945 SO
7027 65 78 154 63 87 239 378 443 K9 525 130001 45 770 94 86S

1500001 926 8230 330 454 530 70 612 16 32 719 840 028 74
103 203 311 492 527 75 602

100221 31 51 363 568 600 43 10,019 17V 233 62 311 458 62 608
70 786 852 102010 84 420 92 523 75k 80 999 10 148 225 331 75
K88 788 840 59 13001 104000 17 43 I300I 44 2K6 352 55 412 27 661
708 97 821 130001 22 912 45 60 105110 40 66 219 87 364 529 15001
35 82 KK5 722 K5 15001 976 1 504 13001 87 928 107023 95 262 530
952 130001 108077 118 334 130001 405 21 K01 90 979 10S047 342 61
77 7KK 90 807

110124 204 737 I300I 72 903 19 1111K7 204 42 323 II5001 K4 9S
491 533 698 844 74 112188 279 352 853 62 980 I, 0K3 13001 77 322
35 I500I 509 44 67 649 81 729 85 114071 37 138 13001 42 15001 89 488
620 130001 75 781 960 1151K1 213 77 375 97 130001 99 441 523 30 88
609 858 958 130001 11 0K3 7 3 241 15001 74 316 86 93 439 47 63 50S
13001 616 883 117066 594 96 608 46 89 774 81 86 87 313 84 917 2V
118102 262 408 69 83 572 640 790 96 930 78 99 11S134 55 303 97
98 427 729 35 829 924 96

120124 201 23 73 528 29 641 792 15001 121008 515 K7 K45 820 5S
15001 937 42 48 86 122033 169 271 365 435 536 89 688 800 5 913 17
28 12 020 34 300 34 411 578 93 608 38 867 I500I 124082 115 261
420 559 739 150001 551 25473 80 93 515 634 720 41 861 929 7
12 042 63 68 13001 242 370 71 13001 77 527 75 675 13001 876 1 27085
145 97 218 23 27 87 462 70 672 742 837 42 128131 64 256 402 23 7
15001 83 626 723 87 95 931 12S305 74 405 13001 58 13001 62 82 505
93 765 875 130001 948 13001 58 81

1 0040 59 105 313 38 39 92 93 406 55415001 660 716 34 961 1Z1022
126 340 433 508 10 19 98 668 73 92 506 920 1 2007 71 246 43 525 46
649 85 732 897 933 I 008 115001 21 100 323 40 36 653 735 808 19 80
96 4010 236 87 451 54 502 14 715 365 1 5017 100 211 55 318 41
453 603 84 865 1 035 13001 221 31 kl 75 500 30 71 712 869 97

7020 81 144 66 333 411 55 1 0001 555 634 93 726 1 815t 80 203
57 335 71 414 33 546 54 723 25 901 12 1 037 261 93 99 378 535
60k 80 951 K2

140047 130001 74 IKK 8K 91 98 404 569 622 44 71 765 72 141081
111 54 95 333 51 89 413 37 637 739 70 I300I 88 853 57 1 42020 85
495 516 23 609 18 13001 55 758 62 14 069 143 44 81 320 445 53 574
633 47 50 897 1 44220 322 401 115001 67 98 511 715 37 804 1 45058
60 79 367 513 60 15001 636 13001 77 98 711 839 84 14K078 106 12 42
225 55 326 582 97 649 310 36 147012 107 290 489 540 609 25 71 88
92 716 46 62 7K 148043 83 247 404 76 594 647 87 749 14S124 26S
381 13001 425 45 657 711 46 941

150059 150001 144 206 709 936 151048 97 120 130001 294 341
527 42 56 63 867 152006 129 89 354 611 715 805 33 94 986 15 034
II 569 626 1 54N26 4 5 232 451 782 973 13001 15 5 063 179 233 85
490 526 645 724 354 913 17 5 04K 151 59 397 13001 533 130001 SS
15001 647 97 361 15 7033 130001 189 13001 258 457 74 669 99 763 861
908 61 1581,5 372 37 427 508 25 39 44 48 603 48 89 703 35 966 8tt
15 0 9 174 77 293 94 313 69 447 880 963 71

1S0V63 195 509 17 20 II5001 25 36 617 952 1S1202 87 341 424
50 500 38 603 49 52 781 91 848 979 1 2128 43 85 254 Z42 478 502 s
673 93 1300 772 857 914 1 08K 115 253 311 23 55 78 429 35 500
27 52 704 50 824 1K4017 47 115 1k 218 80 363 585 13001 K45 50 81
804 363 63 13001 77 1 5343 32 447 500 676 730 1 027 122 61 74
203 50 355 35 722 48 81 805 346 78 1S7072 73 85 181 255 90 698 782
130001 846 108024 74 135 355 13001 457 530 93 645 737 77 952
1 288 93 350 442 66 509 30 73 639 762 861

170054 201 324 451 58 519 684 739 62 355 59 928 37 59 17100S
297 300 3 13 409 115001 667 841 172276 93 317 507 30 648 811 94S
53 17S004 43 72 322 79 91 431 15001 69 781 872 1 74210 67 89 34
52 623 75 92 789 896 909 18 82 93 175193 212 41 115001 531 701 94
813 81 93 951 17 059 115 489 715 72 830 177103 80 282 347 97 495
523 58 652 859 K3 934 1 78027 50 277 79 395 475 5KK 609 95 805 8S
995 1 7 009 112 391 424 I300I 44 87 533 620

1800K1 161 272 355 115001 K22 31 716 76 90 844 980 82 181155
291 11500 402 115001 526 690 30001 712 963 182036 107 232 337 92
531 115001 87 611 55 724 98 812 65 835 82 I8 06 37 39 147 457 525
640 63 31 742 184009 176 253 594 626 710 91 860 96 900 27 34 41 72
185071 112 63 65 203 6 1 304 13001 420 15 21 33 36 56 554 95
715 130001 16 47 18 23 35 189 216 350 497 645 814 985 90 187106
68 255 77 385 525 31 620 55 763 86 1 8v45 115 416 85 563 616 81S
973 1 8 000 36 253 350 467 526 77 95 813 15001 79 932 37

13 Ziehung der 4 Klasse 182 Königl Preuß Lotterie
L ebüng vrin S August 18S0 1ia dmi tagS

Nur die Wewin übe 210 Mark iiud sea setcissslids Stummer
in Parsntheie beigefügt

tOhüe Gewähr
31 34 233 308 465 594 853 61 50001 82 983 1131 212 426 I1SV01

KV 89 531 731 832 49 924 75 2018 115001 38 111 45 60 240 57 366 130001
93 13001 467 613 53 67 88 792 864 966 89 014 42 54 56 84 86 101
15001 36 50 248 430 44 612 810 78 927 34 4272 314 501 90 614 784 993
5009 120 I3000I 59 73 218 301 509 625 88 868 87 026 72 91 167 315
614 752 97 850 7480 584 822 73 84 901 15001 44 38 8066 5 0I
85 111 33 90 302 115001 76 81 47k 500 115V01 46 130001 KK9 74 790 810
903 27 68 070 147 252 66 693 744

10218 36 96 349 93 414 93 740 999 11001 92 121 84 418 511 733
824 37 53 339 12042 49 72 85 128 371 13001 409 kk 633 723 15001 62
816 1 43 72 158 367 433 551 67 687 736 970 14031 266 338 13001
46 420 59 657 717 20 822 15362 519 27 702 50 377 1 2I9 25 301
42k 671 81 756 802 94 945 83 1 7042 152 327 530 616 93 850 95 1 8125
335 443 95 552 58 622 63 93 870 947 1 073 83 149 74 237 13001 41
63 80 592 634 813 902 82

20115 93 203 22 308 30 115001 488 13001 851 924 99 13001 21020
104 260 72 360 504 62 91 778 22082 86 502 650 2 303 419 602 64
750 819 60 24118 275 395 461 65 533 II500I 72 73 963 25215 317
130001 494 15001 525 15001 627 45 99 15001 738 46 2 045 75 130001
34 194 115001 257 92 400 578 601 88 760 850 27019 56 13001 79 107
205 362 70 75 606 23 719 844 911 28039 140 93 257 73 15001 367 75
91 115001 462 658 727 807 095 217 42 63 75 336 499 612 78 994

0113 98 210 496 557 68 677 831 903 58 79 1029 83 92 182 248
346 73 489 93 95 K09 63 99 804 S201 130001 3 11 76 77 421 596 925

149 130001 276 13001 375 411 513 40 82 649 15001 716 48 859 130001
66 4036 296 15001 310 480 505 I300VI 650 83 772 115001 305 64 5180
215 40 15001 360 13001 539 40 55 66 99 637 857 968 076 15 0I 279
383 505 52 820 44 930 40 55 13001 50 97 7067 168 95 200 328 43
431 47 510 733 73 90 978 8022 133 3001 46 391 562 680 130001 820
21 31 55 046 125 89 388 476 527 631 66 88 734 851 936

40014 153 249 397 15001 471 507 25 633 7K2 115001 4105k 94 9K
107 78 483 535 13001 K15 42195 369 439 545 608 10 762 807 73 965
4 071 15001 80145 354 57 437 43 518 56 798 115001 808 43 904 34115001 67
44016 48 103 452 13001 503 612 37 94 713 68 911 49 45052 61 62 337
150 001 70 564 666 760 74 954 K0 88 130001 95 4 021 13001 K3 15001
130 208 314 15 13001 446 98 532 42 712 62 47049 309 65 91 15001 575
619 94 705 75 814 21 94950 48030 164 254 572 626 725 843 938 4 113
43 232 52 346 509 31 34 638 725 936 48

50032 115001 126 206 77 317 415 698 780 841 68 15001 51106 31
S37 97 459 651 877 13001 81 52014 16 42 115001 151 81 252 53 55 325
59 555 611 20 73 772 89 5 185 389 457 63 522 34 642 76 955 54011
174 115001 414 501 633 57 98 79k 812 39 55080 132 58 93 259 350 538
871 98 955 115001 97 5 111 53 55 315 39 467 519 30 726 130001 39
800 22 23 918 31 57121 489 624 735 52 61 86 802 37 47 58023 96
364 439 561 695 837 87 995 50016 85 136 80 438 67 751 927

0112 237 420 30 577 640 764 807 23 83 1209 41 427 571 86 88
750 2251 66 13001 437 542 80 98 703 35 83 230 71 72 634 776 84
930 44 4186 244 58 82 40017 830 45 5074 13001 151 76 221 45 315
33 479 537 649 76 904 64 033 53 209 53 59 439 1500 66 74 514 36
781 915 50 65 7047 116 231 81 345 415 15001 45 803 11 8098 219
349 425 509 35 K31 894 986 049 84 192 99 249 341 456 kl 584 774 903

70226 421 520 23 15001 617 762 811 33 71090 130001183 255 82 423
S18 K4 69 91 76 912 48 72081 266 67 317 130001 442130001 594 98 K47
750 13001 76 871 7 209 90 311 46 474 620 867 73 7 4037 83 94 136
234 343 51 84 13001 464 95 745 75348 55 69 kvk 29 743 986 I300U1
88 7 075 318 39 505 630 33 781 94 922 60 77013 37 60 1K4 280 84
88 4K2 557 K82 762 7 8081 174 13001 396 13001 427 40 95 502 62 648
76 7 075 186 130001 224 349 67 70 449 90 93 504 735 63 867 971

80195 377 591 97 753 871 913 19 54 60 81070 92 296 439 584 624
711 30 62 18 115001 66 82121 484 532 784 806 970 1150 0 001 99 13001

003 52 87 101 360 504 99 130001 605 723 59 854 84054 172 231 48
63 498 649 708 96 85113 61 68 98 236 130001 38 49 495 501 663 96 798
8 048 115001 78 320 67 582 87 S05 877 926 91 87084 86 313 150 00
b22 713 91 801 17 77 95 981 88098 323 411 115001 665 11500 762
8S142 257 69 327 55 485 527 76 675 701 23 45 937

0015 241 398 501 792 96 919 1042 60 319 11500 51 657 860
S7S 90 2644 734 45 846 91 027 46 57 81 210 26 474 77 I500I
503 86 684 700 5 869 82 904 415k 505 42 43 96 674 80 803 23 58
926 150001 5010 98 155 233 61 324 36 93 470 150 001 829 956 82

58 N6 93 304 564 679 15001 959 S7207 36 75 578 662 730 56
15001 93 951 8024 120 224 31 35 538 32 726 866 356 66 00315001 155 248 86 362 587 130001 678 705 78 94 994

100113 202 58 535 15001 723 995 101041 13001 54 125 435 609 10
709 827 38 953 64 87 1 02141 44 483 542 54 627 38 709 901 64 68 85
1 071 225 415 601 20 62 883 115001 i 1 920 57 73 1 04019 25 32
221 55 432 538 53 87 812 925 1 05068 89 172 130001 314 450 650 11500
746 77 343 10 56 60 75 177 237 62 349 55 1 697 728 1500 842 90S
31 107011 18 131 11500 246 73 336 73 462 86 K36 93 881 1300 964
91 108236 15001 34k 43 497 585 683 717 34 931 10S1K3 84 I3000Z
550 91 95 KK4 9K 735 I3000I 97

110283 KK0 718 K4 11,041 297 302 22 98 4K0 773 804 1500 93S
112027 98 124 64 13000 82 87 444 659 785 811 71 914 11 002 51 130
227 30 88 303 43 13001 449 545 618 775 805 22 905 78 114100 295
944 115014 119 23 219 400 52 61 75 77 552 673 747 83k 15001 97 974
94 11 013 174 206 403 511 40 633 48 150 001 778 117124 50 8Ü
376 453 571 37 630 51 65 704 39 818 50 330 118309 63 419 130001
561 628 71 736 8K3 915 69 11 113 47 222 326 39 501 1500 29 I1500Z
622 759 8 8

120025 27 48 13000 68 101 70 78 360 76 603 66 85 731 59 1 21143
281 385 467 659 75 768 80 82 843 54 13001 70 122134 225 35 53 85
305 4V0 517 28 79 622 749 88 912 12S065 91 208 16 61 355 57 539 97
664 81 30 731 819 124174 211 115001 344 642 767 96 813 18 2K 45 9K4
125020 180 92 20k 372 115001 73 1 2 075 670 87 779 830 58 9KS
127195 244 48 95 405 10 631 752 96 892 911 128057 II5001 150 254 7S
319 78 771 810 908 12S131 464 512 130001 20 11500 50 646 893

1Z0000 203 54 78 79 88 303 II 5K0 639 706 952 1 ,000 11 36 98
159 97 278 94 339 523 150 43 641 55 11500 709 44 803 65 971 1 214Z
203 397 401 5 650 53 91 711 808 918 1 I44 82 278 386 521 37 798
869 941 89 I 4043 314 13001 52 69 403 638 130001 762 815 48 314 1E
23 5060 145 403 6 525 50 711 67 830 53 301 1 018 25 11500 28
115 33 237 313 42 75 435 589 726 44 837 40 955 1 7083 193 202 15001
56 71 751 850 91 909 61 98 8038 53 236 363 417 72 82 511 11500Z
660 833 130001 980 1 079 139 57 233 59 322 494 1300 507 27 3E
11500 92 636 77 785 878 911 97

140016 73 116 374 90 92 96 514 54 787 845 913 22 65 91 141041
374 13001 540 64 90 635 774 939 43 44 15001 142102 39 55 84 3 1 5 j
615 15001 707 810 49 300 44 73 1 4 124 348 11500 82 93 449 546 734
869 98 906 115001 29 43 144136 1500 203 62 346 456 593 94 656 60
716 25 830 145035 115001 110 56 298 310 79 90 483 631 848 915 9S
14S067 153 261 1500 404 110 0 00 586 620 72 744 870 965 7Z
147020 68 109 404 75 115001 516 11500 39 714 1500 873 150 00 905
148342 51 5U4 42 618 30 798 822 14S102 234 422 41 522 39 90 1300Z
833 943

150125 241 521 829 918 24 95 1 51055 150 78 339 50 75 471 52k
673 724 30 830 50 1 52037 67 95 183 351 81 516 115001 653 724 94
830 940 13001 65 1 5 008 258 97 427 30 868 944 1 54012 17 42 1300Z
152 92 97 207 74 1300 346 434 41 54 637 58 77 841 901 58 1 5 5054
234 533 630 6 38 710 15 070 204 45 303 419 43 717 45 91 837 96S
I150V1 15727179 409 794 158048 159 13000 455 64 96 59 821
15 113 292 488 511 33 917

1 0006 12 86 381 444 S0 551 64 749 847 985 1S1070 13000 290
36k 76 431 69 623 709 28 I 036 249 11500 76 358 408 23 72 58S
711 26 826 305 71 85 1 161 293 446 503 86 61k 20 1 4202 41 784
86 862 82 915 65 67 1 5087 110 202 1500 39 306 44 498 738 74
1 70 154 204 31 391 453 567 660 99 744 812 22 39 78 8S 984 I300Z
1 7 82 90 150 370 496 578 612 912 63 89 1S8219 23 96 349 604 715
841 907 1 129 231 59 758 130001 837 988

170014 207 50 65 495 99 1500 627 757 11500 831 62 941 55 1 7 1 010
185 375 605 9 761 803 38 956 71 98 172554 7 1 980 17 041 130 208
130001 15 47 90 396 566 80 607 77 844 901 174025 150 00 104 344
678 7K2 II500 923 175072 74 5IK 7k 710 13000 808 64 17K136 234
343 61 I50VI 68 13000 75 456 73 532 67 622 77 808 177143 76 90 21k
341 411 75 508 724 1 78087 314 24 53 5 437 43 29 45 736 80 17 04k
115001 131 37 94 415 1300 521 34 1500 79 68S 736 888 91

180064 426 523 13000 3S 39 67 623 29 61 97 898 18 1006 57 140
58 234 353 562 864 9S8 85 1 82114 15 200 1 304 538 5 51 748 1500
55 809 17 911 18 021 54 252 91 47 583 610 36 713 13000 21 28 812
13 53 74 936 1 84072 122 206 18 423 697 729 31 1500 809 85 1 85162
377 625 87 737 848 65 1500 912 98 18 166 221 45 442 632 1300 96
1300 779 803 187164 205 635 56 715 47 50 115001 835 943 1 88215 32
336 527 89 609 81 709 1300 891 968 180032 59 106 25 61 301 22 62
495 508 35 610 4 757 894 960



ll

Durch Beschluß bnder städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung iür die Straße L sowie für die westlich dieses
Straße bklegenen Theile der Straßen Z und U des östlichen Bebau
ungsplanes eine Aenderung der Höhe und Lage desgleichen für del
Straße L des östlichen Bebauungsplanes auf der Strecke zwischen der
Elenbahnbrücke und dem von der Straße durchschnittenen Platze eirel

Aenderung der Lage festgestellt worden Gemäß Z 7 des Gesetzes vom
2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kennntmß g bracht daß der bezügl Fluchtlinien und Höhenplan in der
Magistrats Haupt Registratur Zimmer No 10 des Rct hauses
zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen denselben innerhalb
einer vierwöchentlichen Ausschlußsrist bei uns anzubringen sind

Halle a S den 4 August 1890 Der Magistrat
Staude

Ausschreibung
Die Ausschachtung und R gul rungsarbeitcn für Neupflasteruno I

er Berlinerstraße zwischen Dessauer und Halberstädteistcaße soller
dm Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Montag den II dss Mts Vormittags I Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeich 1
nungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen werten
können

Halle a S den 6 August 1890
Der Stadtbaurath

Bekanntmachung
Vom 1 August d I an ist die

für das Publikum
Vormittags von 8 bis 1 Uhr
Nachmittags von S bis 3 Uhr

geöffnet
Halle a S am 18 Juli 1890

Das Direktorium der städtischen Sparkasse j

Steckbrief
Gegen den angeblichen Reismden Emil Gustav Tannenberg I

zuletzi in Halle a/S früher in Magdeburg bezw Dessau geb am 15
Nov mbcr 1859 in G nlhsn welcher fluchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen Betruges verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften in das nächste Gerichts
Gefäpgmß abzuliefern und mir zu den Akten I 2172/90 Nachricht
zu geben

Hzlle a S den 2 August 1890
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Ueberzeugen Sie sich gesättigst das
Ich suche sofort einen

tüchtigen

4

8

wirklich das MztzliiWc gcgt alle Mte
ist weil es wie kein zweites Mittel mit frappirender
Kraft und Schnelligkeit d s vorhandene Ungeziefer bis auf die
letzte Spur vernichtet

lassen 8is sied sdsr keim in v uisg s niodt irre küllrev I
sorläerv verlsn eii 8is clas ecdts s derlin i

u it l X FjsWitls der uekmen Lis okken susZe voAevös ulvsr
oäer täusekerräs gc diläur xsv äaktrr an
Unterlassen Sie s doch keinesfalls mit Zacherlin auch einen

im Löni iKzu kauien denn dieser neun fundene Verstanbungsapparat er
zielt eine so augenfällige Mehrwirkung daß er d n

Fläschcheu Inhalt sozusagen verdreifacht

In Halle a S bei Hrn Joh Büdeseldt
Ernst Jentzsch
C Kaiser
P Leonhardt
F W Naneudorf
H A Scheidelwitz
A Steinbach
Herm Stih
E N Wcycl
Ad Hucue
Ernst John
Mlbert Schlüter s Rachf

Georg Über
G Oswald

Giebichenstein Ed Beyer
A Reichardt juu

Kerl Mrttnmrfl
k Pfd z

mit u ohneKnobleuch Pfd 80

Pfd 0
VestzDer gegen den Kellner Richard Duderstadt in Schönebeck unterm Grobschnitt s P d 1,10Mk bei

22 Juli 1890 erlassene Steckbrief ist erledigt Abnahme v 5 Pfd ü 1,00 Mk
Halle a/S den 1 August 1890 i Hoflie erantDer Königliche Erste Staatsanwalt I iv v Leipzwerstraße 75

Bei den großen Anforderungen welche während der Hsrbsimonatt
bei dem sich dann so erheblich steigernden Güterverkehr an di Eisen msivs msr ströiz stor e siaMis äsr
bahnverwaltungen herantreten halten wir es für unsere Aufgabe die LoiMsit Mbrsdits kür
Industrie Handels und G werbekreise unseres Bezirkes darauf hinzu
weilen daß es nicht allein im eisenbahnseitigen Interesse sondern auch WaNQs
in dem des Verfrachters liegt für eine möglichst freihzeitige Anfuhr IltvU Alt U
von Vorräthen für die Herbstzeit Sorge zu tragen Außerdem empfiehlt m 88iv
es M die Be und Entladungen der Güterwagen mit thunlichster tsusr vsigMswm oäs vsrÄwsrtsm
Beschleunigung zu bewirken Bei genügendem Entgegenkommen wird LvsodwZ 8ammt
hierdurch erreicht daß von einer Verkürzung der Ladefristen während 1 e t L iänsr VsioZisslioiir mit liora
der Herbstmonate abgesehen werden kann

Die Handelskammer

versende K iIIiAst

wlin
pe ik I I rvisivvrirsiltv Ä

Lsi vorksrlgsr DuissudeeliA äss ösItraMS Höbst 60 xorto ur ä WlUrsi

II t lit lllltlllllt ll I Visäsrvsr Mksr doliöii Rabatt

IVVVM iii tlBer
sind zum 1 October c auf sichere
Hyp thel ansznleihen

Bernburgerstrasze SKI
8 Uhr Vorm

4 /g Zinsen 1 Okt zu leihen
gesucht Unterhändler verbet Nur

elbstvaileiher wollen Offert sub
D SS98 bei W R
Halle n S niederlegen

mpr
Ein geübter mit guten Zeng

nisssn versehe ner

NrliMt ckMer
Wird zum baldigen Antritt von
einer hiesigen Muschinenfabrik
und E seu iefterci gesucht Off
unter r 171 vurch die Sxped
dieses Blattes erbeten

Zum baldigen Antritt sucht
eine hiesige gröftcre Maschinen
fabrik n Eis ugieszerei lernen
mit d n Caiculatiousarbeiten
in Eiseu iesz reieu vertrauten
jungen Mann Bewerber wollen
sich unter Angabe der Gehalts
ansprnche und Einsendung von
Zeugnissen unier I Ii 16
durch die Expedition dieses Blattes
melden

E u junges gebildetes Mäd
chen welches Schneidern gelernt
hat und in allen weiblichen Hand
arbeiten bewandert ist fuchl per 1
Okt als St d Hausf Stellung
Offerten unter 8 Rr 1107 in
z Exoed d Bl abzugeben

Wegen Krankheit des jetzigen findet
füc sofort ein tüchtiges Haus
mädchen mit gnten Attesten gute
Stellung in der

Mühle zu Ammendorf

1 Wohnung 3 Stuben
I Kammer und Küche für 400
1 Okt zu vermiethen

Ariedrichstr 46
Frdt Wohnungen v 300 vrS

450 z verm Friesenstr
Martinsgasse S l 3 Siubm
c 270 Mark II 3 Slub n 2
Kammern 330 Biark sofort oder
später an ruhige V e i h r zu vergeben

Eine Wohng R E 3 St
2K K lche u Zabeh zu verm

Breitestrasze S4

wuntiiuug
evlits Nssr8oIiÄii m L i Zarrsn8pit s mit
oolitsm LsrQstsiii

1 sodts lleersvIiAum LüZiU sttsuspitzs
wit sodtsm Lsrnsteill

t l
1 iokslksusi sug
1 OiAMrsntÄ8oIrö mit IioksIvsi isi u iA
in sIsZsnt L U88tsttUHA lim äsn roi8 von

II

1 UAvi Ärul i 1 Mitriß 11 kür 10Nsrk cler
Srosssa VSWsr l oUsris

9 1890iuwen i 1 omllödlt rauä vsrssväst

fecler IZestsIluvA sivä 30 kür c rto uvä leiste
döi raküKkir

eivkirods sives Nasssn Vsr1 Ä/A M drauvds rtilivls äsus Ms Lxistöii oäer
UsdenZösokäkt kür eäerwkmil pssssnä

III vosri vur 3 dis 400 Narl nlgxs unä
Lötiiedskspitalerkoräerliotr Xaderessud

300 dsrixtxostl aZ Lsrliu

Für tüchtigen Geschäftsmann günstig
sich selbständig zu machen sind
L gerräume in welchen seit langen
Jahren mit großem Erfolg gcwirth
schafiet z 1 Oktobir anderwcitig
zu verm durch den Besitzer

ItliuKv
Magdebnrg Nenstadt

Gewehre sehr billig Büchsen 30 Te
fchin 8 gute Revolver 6,Schießstvck
9 t 25 Patronen grat Jll Preisl
umsonst HV rvtiiiA Gewehrs
Hofl Berlin Schloßplatz 1

s Stuben s K K n Znb
1 Etage am 1 Okt z bez

Henrtettenstraszc 3

I

vraükimllöiilikjt
und l ikkrei

virÄ äurok sorAks Iti s k1e s viodt
nur Asdoriö souäsrn vis iu s kiicksts

Itsr erkAltsn
Die in sris lSSZ mit der goldenen

Medaille preisgekrönte

KKVUIonist ein Produkt
welches an Vollkommenheit sinsiU dasteht
und ist dieselbe unserer Damenimelligenz zur
Reinigung des Teints von Flecken und Un
reinigkeit und zur Pflege desselben Ärmsten

VoirMdiA ist VN0I il w vosen
i u 1 1 1 20 iu aIre desssron
lunAön Leim ümiks vsrlg nAS i Än 8Äriicklicii liis prvisgvkrönto IZk vi Il t
äs es vertlilosö KÄedaliillUUASll Uieizt

in Mitlkv 8M Waltsgott Droau t

Ich habe n a hier Breite
strafte Nr IS als pract
Arzt Wundarzt und Geburts
hüjer niedergelassen

Sprechstunden 8 10 Uhr
Vormittags 3 4 Uhr Nach
mittags ausg Sonntag

Halle a/S d 6 Aug 1890

Dr M I I MdvIÄt

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen mit
Lachgas knnstl Gebisse Re
guliren schiefstehender Zähne

e viststiSprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uh
Nachmittags

Heut /t üii viiävt ein ukter 7o I
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